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Vorwort 
 

Seit 1998 gibt es die Zentralstelle für Regionales Sicherheitsmanagement und Prävention (ZeRP) 

beim VRR. Seit dem Jahr 2007 berichtet die Zentralstelle jährlich im Rahmen eines ZeRP - Lage-

berichts über aktuelle Entwicklungen zur Sicherheit im VRR. 

In dem 6. ZeRP-Lagebericht ist ein Schwerpunkt die Darstellung der Sicherheitssituation in 2012 

differenziert nach S-Bahn und gesamten VRR. Im Wesentlichen stützt sich diese Darstellung auf 

die Ergebnisse der ZeRP – Datenbank. Veränderungen zu der Sicherheitslage in 2011 sind nur in 

Nuancen festzustellen.  

Ein weiterer Schwerpunkt sind die Aktivitäten im Zusammenhang mit der Verbesserung des sub-

jektiven Sicherheitsgefühls insbesondere durch die Steigerung personeller Ressourcen. Dabei 

gab es sowohl Aktivitäten im „evaluierten“ operativen als auch im wissenschaftlichen Bereich.  

Die Bochum Gelsenkirchener Straßenbahnen AG  hatte bereits im Jahr 2007 mit dem konzentrier-

ten Einsatz von Kundenbetreuern in einem Teilnetz den Nachweis erbracht, dass durch solch eine 

Maßnahme das subjektive Sicherheitsempfinden der Kunden deutlich gesteigert und auch be-

triebswirtschaftlich durch die Kundenbetreuer ein nennenswerter, wenn auch nicht zu 100 Prozent 

kostendeckender, Beitrag geleistet werden kann.  

Ab Sommer 2012 besetzte die DB AG in Abstimmung mit dem VRR die S-Bahnlinie S 6 ab 18:00 

Uhr zu 100% mit Personal. Auch hier zeigten die ersten Evaluationsergebnisse eine deutliche 

Steigerung des subjektiven Sicherheitsgefühls bei den Kunden. Weitergehende wirtschaftliche 

Aspekte werden in der ersten Hälfte des Jahres 2013 evaluiert. 

Neben diesen betriebswirtschaftlichen Untersuchungen wurde unter Federführung des VRR erst-

mals in Deutschland eine Studie durchgeführt, die den volkswirtschaftlichen Nutzen des Einsatzes 

von mehr Sicherheitspersonal untersucht. Gefördert wurde und wird diese Studie durch das Land 

NRW. Die Ergebnisse des ersten Untersuchungsabschnitts wurden bei dem Landessicherheits-

kongress im November vorgestellt und diskutiert. Auch hier zeichnete sich bereits ein positiver 

Trend ab. In 2013 soll der 2. Untersuchungsabschnitt gestützt auf Ergebnissen eines neuen Pilot-

projektes auf der Linie S5/S8, die ebenfalls ab 18 Uhr zu 100% mit Personal besetzt werden soll, 

umgesetzt werden. Die Ergebnisse aus der Maßnahme auf der Linie S6 werden dabei miteinbe-

zogen.  

Auf Bundesebene beteiligte sich der VRR gemeinsam mit anderen Aufgabenträgern und Verbün-

den, Eisenbahnverkehrsunternehmen incl. der DB AG, Gewerkschaften aus dem Verkehrsbereich 

und der Polizei sowie Fahrgastverbänden an der Erstellung eines gemeinsamen Positionspapiers. 
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Im Fokus steht hierbei die Verbesserung des subjektiven Sicherheitsgefühls im ÖV. Auch hier 

wird die Steigerung der personellen Ressourcen mit erster Priorität gefordert.  

Im März 2013 wurde das Papier anlässlich eines parlamentarischen Abends der Bundespolitik 

vorgestellt.  

Auch technische, innovative Lösungen wurden im Jahr 2012 angestoßen. Dazu zählt insbesonde-

re die im Lagebericht ausführlicher vorgestellte Möglichkeit der dreidimensionalen Abbildung von 

Tunnelröhren und Gebäuden. Hierbei eröffnen sich sowohl für Verkehrsunternehmen als auch für 

Rettungsdienste und Polizei völlig neue Perspektiven, denn damit würde allen Beteiligten eine 

einheitliche und immer aktuelle Basis für grundsätzliche Planungen und im Krisenfall (z. B.: Eva-

kuierung) vorliegen.  
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Im Vergleich zu den vorherigen Befragungen haben sich die Sicherheitsbewertungen in der 2. und 

3. Befragungswelle 2012 (seit Start der 100% Betreuung) stark verbessert. In den gesamten Be-

fragungen 2012 hat sich der Bewertungsunterschied zwischen dem Sicherheitsgefühl tags und 

nachts bei den Fahrgästen fast halbiert. Die Fahrgäste sind außerdem deutlich zufriedener mit der 

Betreuungsqualität durch das Personal seit Einführung der 100%-Betreuung. Weitere Untersu-

chungen zu den Auswirkungen auf Vandalismus, Erschleichung der Beförderung und Einnahme-

steigerung werden in 2013 abgeschlossen und ausgewertet. 

 

Fazit 

Die gesteigerte Kundenzufriedenheit und das subjektive Sicherheitsempfinden der Kunden sind 

hervorzuheben und können langfristig positive Wirkung zeigen. Bei der Bewertung weiterer Krite-

rien ist es anhand der Datenlage schwer, verlässliche Aussagen zu treffen. 

Durch den großen Erfolg bei der Kundenzufriedenheit und zur weiteren Evaluierung der o. g. 

Punkte wird das Projekt noch im ersten Halbjahr 2013 fortgesetzt. 
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Da diese Art der Aufnahme und Darstellung von Infrastrukturbauten in Deutschland noch nicht 

vorgenommen worden ist, wird im Jahre 2013 ein Projekt angestrebt, bei dem ein Teilabschnitt ei-

nes Tunnels und ein zugehöriger Bahnhof mittels Laserscan aufgenommen und verarbeitet wird. 

Ziele eines solchen Projektes sind die Evaluierung der Kosten für die gesamte Aufnahme eines 

Stadtbahnsystems und der verschiedenen Verwendungsmöglichkeiten/Synergien unter Einbezie-

hung weiterer Partner (VU, BOS, Katasterämter etc.) 

Es wird geprüft, ob ein entsprechender Antrag beim Ministerium für Wirtschaft, Energie, Bauen, 

Wohnen und Verkehr Aussicht auf eine gesicherte Finanzierung erhält. 
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